
Ortsgemeinde Ruschberg 
          Bürgermeister                                              Ruschberg, 02.04.2023 

 

 BÜRGERBRIEF OSTERN 2023 
 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

 

hiermit informiere ich Sie über verschiedene gemeindliche Angelegenheiten 

 

1. Sammlung Kriegsgräberfürsorge 

 

Auch wenn es schon einige Monate her ist, so darf man auch heute noch danke 

sagen für die vom FC Ruschberg durchgeführte Sammlung. Sie hat wieder einen 

Spitzenwert von 1.000 € erbracht. 
 

2. Haushalt 2023-2024 
Am 28.03. wurde der Doppelhaushalt verabschiedet. 

Trotz Mehrkosten beim Umbau der Schule zum „Gesundheitspunkt“ ist der Plan ohne 
Steuererhöhungen finanziert. Durch die Unwägbarkeiten der Politik wird man sich 

höchstwahrscheinlich um den Austausch der Heizung im Bürgerhaus Gedanken 

machen müssen. Hier sind die weichen im Haushalt gestellt. 

Auch die vorgesehene Ersatzbeschaffung des mittlerweile 31 Jahre alten Schleppers 

ist für 2024 im Plan enthalten. Investitionen im Friedhofsbereich werden ebenfalls 

getätigt. Für die Straßenunterhaltung sind 16.500 € eingestellt. Damit lassen sich 
einige Aufbrüche beseitigen. 

Durch den Verkauf etlicher Grundstücke konnten wir unserer Schulden begleichen 

und eine Rücklage bilden. 

 

   3. Kindergarten 

Eine Sonderumlage wurde von der VG Baumholder am 23.06.22 in Höhe von rund 

100.000 € beschlossen. Im November 2022 erging ein Bescheid in Höhe von 66.000 € 
und nach einem eingeleiteten Widerspruchsverfahren sind es mittlerweile noch 

22.000 €. Dieser Wert ist nicht in Stein gemeißelt. 

 

Die Rahmenvereinbarung zwischen den freien Trägern und den kommunalen 

Spitzenverbänden ist am 27.03.23, nach fast vier Jahren, gescheitert, obwohl die 

Angebote für die „Freien“ mehr als gut waren. Alle Träger müssen nunmehr direkt mit 

dem Jugendamt über die Kosten verhandeln. In diesem Jahr hatte man sich in den 

Gemeinden St. Julian und Stipshausen über deren Trägerschaften informiert. Die 

Erfahrungen die man in Horbruch, Kirschweiler und Klausen gesammelt hatte, 

wurden vollauf bestätigt.  

Aus der Presse ist zu entnehmen, dass Berschweiler die Bauträgerschaft für ihre 

Einrichtung anstrebt und hier konkrete Zahlen vorliegen. 



 

4. Friedhof; Baumbestattungen und Aufhebung Grabstätten 

 

Mittlerweile wurde das Baumurnenfeld soweit hergerichtet, dass Beisetzungen 

stattfinden können. Die Gestaltung wird in Kürze mit Rollrasen und Angleichungen im 

Urnenbereich abgeschlossen. Eine Belegung beträgt  

2.200 €; eine weitere Beisetzung in der Urnenkammer ist möglich, wenn die 

Restruhefrist noch 15 Jahre beträgt. Hier werden Gebühren in Höhe von 1.200 € 
erhoben. Die Reihengräber die 30 Jahre alt sind, bitte bis 30.04.23 entfernen. 

 

5. Umweltschutztag 

Am 25.03. fand die Aktion statt über die mittlerweile die Presse schon berichtete. Den 

20 Helfer/innen gebührt Dank für ihr Engagement. 

 

6. Veränderungen im Gemeinderat 

Holger Bier hatte sein Mandat mit Ablauf Januar niedergelegt. Nunmehr hat auch 

Gaby Rieger den Rat verlassen. Für das Engagement der beiden Räte bedanke ich 

mich auch namens der Dorfgemeinschaft. Als Nachrücker für Holger Bier wurde 

Marcel Michels verpflichtet. Nachfolger von Frau Rieger wird Walter Winkler. 

 

7. Osterkonzert 

Am Sonntag, den 09.April ist es endlich soweit: Nach „Coronapause“ gibt es wieder 
das traditionelle Osterkonzert des MV Germania. Das vielseitige Programm ist 

mittlerweile in der Presse bekannt gemacht worden. 

8. Newsletter 

Der Newsletter der Gemeinde wird künftig von Sebastian Heidrich betreut. Der 

QR-Code ist beigefügt. 

 

                                        
 

Abschließend wünsche ich Ihnen und ihren Angehörigen ein 
Frohes Osterfest. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 


